
Cartoonisten aus dem
Bergischen Land

Uwe Becker
Eugen Egner
Jorgo
Peter Kaczmarek
Ari Plikat
Polo
Eberhard Schlichting
Sobe
R.M.E. Streuf
Peter Thulke

22.7. - 26.8.07
Museum Schloss Homburg,
Nümbrecht
19.9. - 18.10.07
Galerie im Forum Leverkusen
7.11. - 25.11.07
Kreishaus Bergisch Gladbach
12.12.07 - 18.1.08
Stadtsparkasse Wuppertal
3.2. - 23.3.08
Deutsches Werkzeugmuseum
der Stadt Remscheid
3.4. - 23.5.08
Theater- und Konzerthaus Solingen

C a r t o o n - A u s s t e l l u n g

Ein Projekt des Kulturbüros
der Stadt Wuppertal mit

freundlicher Unterstützung durch
die Regionale Kulturpolitik
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Die Bewohner des Bergischen Landes werden gemeinhin als verschlossen,
eigenbrötlerisch und grantig beschrieben. Insbesondere der Humor gilt nicht
gerade als ihre herausragende Eigenschaft. Schon der Bergische Löwe, das
Wappentier der Region, faucht und zürnt ja eher, als mit einem schelmischen
Lachen einzuladen. Und doch hat die Bergische Region ein beachtliches Humor-
potenzial aufzuweisen.
Beständig erweisen sich die hier heimischen Satiriker als Eckpfeiler des zeich-
nerischen und bildnerischen Humors, die allgemein wenig wahrgenommen
werden. Nicht nur, dass in Wuppertal mit ITALien seit über zwanzig Jahren
regelmäßig ein Magazin publiziert wird, welches zur Heimat in- und ausländischer
Satiriker und Cartoonisten geworden ist, ebenso sind zahlreiche der hier ansäs-
sigen Künstler weit über die Landesgrenzen hinaus bekannt und in internationalen
Ausstellungen präsent.
Die Ausstellung „Aus dem Tal hat man ein Gelächter gehört“ führt zum ersten
Mal die Cartoonisten des Bergischen Landes zusammen und zeigt wie vielfältig,
lebendig und humorvoll die Region sein kann. Dabei beweisen Uwe Becker,
Eugen Egner, Jorgo, Peter Kaczmarek, Ari Plikat, Polo, Eberhard Schlichting,
Sobe, R.M.E. Streuf und Peter Thulke, dass der Cartoon heutzutage alles andere
als ein Schattendasein führt. Vielmehr zerrt er in wenigen Strichen persönliche
Bosheiten, gesellschaftliche Fehltritte, alltägliche Widrigkeiten und fantastische
Grotesken ans Licht - auch dann, wenn wir sie manchmal lieber nicht sehen
wollen. Darüber hinaus zeigen die rund hundert Originale, dass jeder Cartoon
auch ein aufwändiges Kunstwerk mit einer eigenen und präzisen Formensprache
ist. Im Bergischen Land haben sich unter der Federführung des Kulturbüros
der Stadt Wuppertal sieben Institutionen zusammen getan, um gemeinsam das
Bergische Gelächter zu verbreiten. Das Museum Schloss Homburg in Nümbrecht,
die Galerie im Forum Leverkusen, die Stadtsparkasse Wuppertal, das Kreishaus
Bergisch Gladbach, das Deutsche Werkzeugmuseum/Historisches Zentrum
der Stadt Remscheid und das Theater- und Konzerthaus Solingen zeigen mit
unterschiedlichen Schwerpunkten von Juli 2007 bis Mai 2008 die Ausstellung
„Aus dem Tal hat man ein Gelächter gehört“ und beweisen, dass die Bergischen
schon eigenbrötlerisch und grantig, aber eben auch voller Humor sind.

Ein Projekt des Kulturbüros der Stadt Wuppertal. Mit freundlicher Unterstützung
durch den Ministerpräsidenten des Landes NRW, Regionale Kulturpolitik.
Kuratiert von Erik Schönenberg in Zusammenarbeit mit den Veranstaltern.

Museum Schloss Homburg, 22.7. - 26.8.2007
51588 Nümbrecht,
Fon 02293/9101-0, www.schloss-homburg.de
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 10 - 17 Uhr, So. und Feiertags 10 - 18 Uhr
Eröffnung 22.7.2007, 15 Uhr
Frau Ursula Mahler, stellvertretende Landrätin und Vorsitzende des Ausschusses
für Kultur und Weiterbildung des Oberbergischen Kreises,
Oliver Maria Schmitt,
Frau Marlis Drevermann, Beigeordnete für Kultur, Bildung und
Sport der Stadt Wuppertal.
16.30 Uhr Lesung mit Eugen Egner und Peter Kaczmarek

Galerie im Forum Leverkusen, 19.9. - 18.10.2007
Am Büchelter Hof 9, 51373 Leverkusen,
Fon 0214/406-4170, www.kulturstadtlev.de
Öffnungszeiten: Mo. - So. 8 - 18 Uhr und während der Veranstaltungen im Forum
Eröffnung 19.9.2007, 19 Uhr
Marion Grundmann, Betriebsleiterin der KulturStadtLev und
R.M.E. Streuf,
Yellow Girl Group
15.10., 19.30 Uhr Armutszeugnis-Liederabend

Kreishaus Bergisch Gladbach, 7.11. - 25.11.2007
Am Rübezahlwald 7, 51469 Bergisch Gladbach,
Fon 02202/13-0, www.rbk-direkt.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.30 - 18 Uhr, Fr. 8.30 - 15 Uhr
Eröffnung 7.11., 19.30 Uhr
Claudia Seyholt, Stellvertretende Landrätin,
Utz Peter Greis

Stadtsparkasse Wuppertal, 12.12.2007 - 18.1.2008
Islandufer 15, 42103 Wuppertal,
Fon 0202/4881, www.stadtsparkasse-wuppertal.de
Öffnungszeiten: Mo., Mi. 8.45 - 16 Uhr, Di., Do. 8.45 - 18 Uhr, Fr. 8.45 - 14.30 Uhr
Eröffnung 12.12., 19.30 Uhr
Peter H. Vaupel, Vorstandsvorsitzender der Stadtsparkasse Wuppertal,
Peter Jung, Oberbürgermeister der Stadt Wuppertal (angefragt)
18.1., 19.30 Uhr Konzert mit Armutszeugnis (Deuschlans Rockband)

Deutsches Werkzeugmuseum/Historisches Zentrum der Stadt Remscheid,
3.2. - 23.3.2008
Cleffstraße 2-6, 42855 Remscheid,
Fon 02191/162519, www.werkzeugmuseum.org
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 9 - 13 Uhr und 14 - 17 Uhr, So. 10 - 13 Uhr
Eröffnung 3.2.08, 11 Uhr

Theater- und Konzerthaus der Stadt Solingen, 3.4. - 23.5.2008
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen,
Fon 0212/2902442 www.theater-solingen.de
Öffnungszeiten: Mo. - So. 8 - 22 Uhr
Eröffnung 3.4.2008, 19.30 Uhr
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